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Neues zum Umzug… 
(Achim) 

 
… gibt es eigentlich wenig! Letzter Spieltag in der (alten) Baubehörde wird – vermutlich - Mi., 
der 19.06. sein. Anschließend geht es ab nach Wilhelmsburg! 
 
Was liegt sonst so in der nächsten Zeit an? 

 
• Bei den Europäischen Betriebssportspielen vom 19. – 23.06. werden 5 der Unsrigen auch 

dabei sein: Helge, Mr.Uwe, Thomas, Dirk und ich werden die Fahnen der Baubehörde vertre-
ten. 

 
• Letzter Termin unserer internen Meisterschaft ist Mi., der 26.06.! 
 
• Die Sommerturniere sind nun auch terminiert worden, es beginnt am Mi, den 03.07., mit 

unserer Vollversammlung ab 17 Uhr. Folgende TOPe stehen auf dem Programm: 
 
TOP 1 
Urkunden und Ehrungen 
 
TOP 2 
Kassen- und Getränkebericht 
 
TOP 3 
Vorstellung der Mannschaftszusammen-
stellungen. Da die Mannschaftsführer 
sich erst nach Erscheinen des Expresses 

zusammensetzen werden, liegen sie noch 
nicht vor. Sobald wir getagt haben, wer-
den wir den Vorschlag im Internet veröf-
fentlichen. 
 
TOP 4 
Verschiedenes 
 
Anschließend wir sicherlich noch unser 
traditionelles Turnier gespielt. 
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• Am Mi., den 10.07. wird Turniersimul-

tan gespielt. 
 

• Am selben Tage, am Mi., den 10.07. 
wird DEr Cup ausgetragen. Es wird ein 
5-rundiges Einzelturnier á 20 Min. für al-
le Spieler der D- und E-Gruppe bzw. 
Spieler bis zu einer DWZ von max. 1600 
ausgerichtet! 

 

• Am Mi., der 17.07. wird ab 17 Uhr die 
Tandem-Meisterschaft ausgespielt. 
 

• Die 7. BSV-Einzelmeisterschaft findet 
jeweils ab 18 Uhr diesmal an 5 Monta-
gen vom 22.07. – 19.08. bei Rapid statt. 
Das Turnier findet zum ersten Mal im 
Spiellokal von Rapid in der Schelling-
straße 41 (beim HSK) statt.  
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Da dieses an 5 Montagen ausgetragen 
wird, ist es auch möglich, dass einzelne 
Spiele verlegt werden, wenn dies vorher 
bekannt ist. 
 
Die Gruppen werden entsprechend der 
Spielstärke (BSV-Wertzahlen) oder aber 
gemäß der letztjährigen Platzierung zu-
sammengesetzt. In jeder Gruppe steigt 
der Erste auf bzw. der Letzte ab. 
 
Es soll damit gewährleistet sein, dass 
man möglichst immer auf gleichstarke 
Spieler trifft. Da die Zahl der Meldungen 
nicht immer durch sechs teilbar ist, spielt 
die letzte Gruppe u. U. im Schweizer 
System. Wie ich finde, kann das ein 
durchaus interessantes Turnier werden. 
 

• Unser Sommerblitz findet am Mi., den 

24.07. statt. 
 

• Am Mi., den 31.07. tragen wir unsere 
Skatmeisterschaft ab 17 Uhr aus! 

 
• Jeweils am Mi., den 07. und den 14.08. 

wird unser Aktivschach-Meister ge-
sucht. Gespielt werden insgesamt 7 Run-
den á 30 Minuten. Am ersten Mittwoch 
werden 4 und am zweiten Mittwoch 3 
Runden ausgespielt! Damit schließt sich 
der Reigen der Sommerturniere. 
 

• Das interne Turnier wird ab dem Mi., 

den 21.08. mit der ersten Runde des Po-

kalturniers eröffnet! 
 

• Es folgt der Mittel-Stand-Cup, der bei 
den BVB stattfinden wird! Dieses 4er-
Mannschaftsturnier ist ab 18 Uhr für 
Mo., den 26.08. terminiert. Hierfür sind 
nur die Spieler der 3. – 7. Mannschaft 
spielberechtigt! 

 
• Weiter geht es am 28.08. mit der Start-

runde unserer internen Meisterschaft! 
 

• Am So., den 01.09. findet ab 11 Uhr das 
Flora-Turnier in Elmshorn statt. Bei 
diesem 3er-Mannschaftsturnier werden 
11 Runden á 15 Minuten gespielt. 

 
• Am Mo., den 02. & 09.09. wird bei 

Rapid (HSK) ab 18 Uhr die BSV-Aktiv-

schachmeisterschaft ausgetragen. Am 
ersten Tag werden 4 und am 2. Tag 3 
Runden á 30 Minuten gespielt! 
 

• Zur gleichen Zeit, also auch am Mo., 

den 02. & 09.09. wird - auch bei Rapid - 
ab 18 Uhr die BSV-Aktivschachmei-

sterschaft F16 ausgespielt! Das ist im 
Prinzip das gleiche Turnier wie zuvor, 
nur halt für Spieler bis zu einer Wertzahl 
von maximal 1600! 
 

• Und dann das Highlight: Am Sa., den 

07.09. feiern wir ab 15 Uhr die Bronze-
medaille der Ersten, den Klassenerhalt 
der Dritten und der Fünften, wir betrau-
ern den Abstieg der Zweiten, Vierten 
und der Sechsten sowie die Abgabe der 
Roten Laterne der Siebten mit einer 
Grillpartie bei Marten in der Teichwie-
senschule am Saseler Weg 30. Es ist 
wieder vorgesehen, dass sowohl die Ge-
tränke als auch das Essen kostenlos sein 
sollen!  
Die Getränke werden von der Schach-
kasse übernommen und hinsichtlich des 
Essens hoffe ich auf finanzkräftige 
Sponsoren! Wie im Jahr zuvor braucht 
jeder, der ein Turnier gewonnen hat, nun 
keine Runde mehr im News auszugeben, 
da hoffe ich auf eine Finanzspritze zur 
Grillpartie! Ach ja, ich hoffe natürlich 
auch auf eine rege Teilnahme aller unse-
rer Mitglieder, aber auch die Partner in-
klusive Kinder sind natürlich gern gese-
hene Gäste! 

 
• Und zur Mannschafts-Saisoneinstim-

mung folgt - bei Otto - das Mann-

schaftsschnellturnier (6er-Teams) am 
Mo., den 16.09. um 18 Uhr. 



-4- 

 

 
 
 
 

• Die Deutsche Meisterschaft findet von 
Do., den 26. – So., den 29.09. in Bremen 
statt. 
 
Gespielt werden bei diesem 4er-
Mannschaftsturnier an jedem Tag 2 
Runden und am Schlusstag noch eine 
Runde, also insgesamt 7 Runden Tur-
nierschach!  

 
• Ja, und wenn wir das ganze Jahr im 

Blick haben wollen, dann müsst ihr euch 
natürlich auch Mi., den 18.12. schon 
einmal rot im Kalender anstreichen. 
Denn dann findet unser nächstes Weih-

nachtsturnier statt! 
 
 

Erster Saisonsieg für Burkhard – 

Aziz gewinnt die Gruppe! 
(Gruppe E – Andrea) 

 
Burkhard erzielte zum Saisonende alle mög-
lichen Ergebnisse: Die Niederlage gegen 
Aziz bescherte diesem den ersten Platz in 
dieser Gruppe und den Aufstieg! Jubel, 
Tusch und der ganze Zauber! Gegen Inge 
spielte Burkhard unentschieden und gegen 
Gerhard landete er dann überraschend seinen 
ersten Saisonsieg!  
 

Die anderen beiden Vielspieler in diesem 
Monat machten den zweiten Platz unter sich 
aus: Gerhard und FM Peter beharkten sich 
zunächst aus der Ferne und dann im direkten 
Duell. FM Peter gewann zunächst gegen 
Inge und dann gegen Andreas. Gerhard 
besiegte Kalle und Andreas und teilte sich 
den Punkt mit Aziz.  
 
Vor ihrem Duell standen die Chancen auf 
die Relegation besser für FM Peter. In der 
Partie stand FM Peter zunächst besser, aber 
irgendwann drehte Gerhard das Match und 
sicherte sich damit den Relegationsplatz! 
 
 

Joachim steigt mit Weißer Weste 

auf! 
(Gruppe D – Andrea) 

 
Der zehnte Sieg in Folge brachte Joachim 
den Aufstieg in die Gruppe C! Jubel, Tusch 
und der ganze Zauber! Pille saß auf der 
anderen Seite des Brettes. Auch das Match 
gegen Wiedereinsteiger Ede gewann 
Joachim im Endspiel mit zwei Leichtfiguren 
gegen einen Turm, nachdem Ede zunächst 
die bessere Stellung hatte. Auch das letzte 
Match gegen Carsten ging zu Joachims 
Gunsten aus, obwohl sich dieser lange wehr-
te.  
 



-5- 

 

Thomas II. gewann gegen Carsten, Ede und 
kampflos gegen Käpt´n Jürgen. Damit ist er 
auf dem Relegationsplatz nach oben ange-
kommen! Pille entrinnt dem Abstieg durch 
die Siege über Carsten und Ede!  
 
 

Gedränge auf den hinteren Plätzen! 
(Gruppe C – Andrea) 

 
Kollege Peter gewinnt gegen Mr.Uwe und 
erreicht damit den Relegationsplatz nach 
oben! Den Grundstein dazu hatte er bereits 
in der Partie gegen Gabriel legt. Dieser hatte 
einen Turm und zwei Bauern mehr und 
schaffte es noch, die Partie zu versemmeln.  
 
Gabriel rettete sich noch auf den Relegati-
onsplatz nach unten, da er gegen Peter ein-
drucksvoll gewann.  
 
Peter wiederum schlug völlig überraschend 
Spitzenreiter Thomas und somit kommt es 
zum Abstiegs-Endspiel zwischen Mr.Uwe 
und Peter.  
 
 
 

Oben bleibt es spannend! 
(Gruppe B – Andrea) 

 
Das Spitzenspiel zwischen Kambiz und 
Thomas III. endete unentschieden, nachdem 
Kambiz seinen Mehrbauern trotz großer 
Zeitnot von Thomas III. wieder verlor und 
das Remis nicht vermeiden konnte.  
 
Thomas III. kann noch an Kambiz vorbei-
ziehen, wenn er seine letzten beiden Partien 
gewinnt. Den ersten Schritt dazu tat er mit 
dem lockeren Sieg gegen Josip.  
 
Im Kellerduell gewann Josip gegen Andreas 
Oskar und entfernt sich vom Abstiegsge-
schehen. Für Andreas Oskar wird es langsam 
aussichtslos. 
 
 

Jubel, Tusch und der ganze Zauber! 
(Gruppe A – Andrea) 

 
Endspiel in der A-Gruppe um die Meister-
schaft: Robert gegen Ralf, der Sieger ist 
Meister! Schon in der Eröffnung übersieht 
Ralf eine kleine Wendung und verliert einen 
Bauern. Im Mittelspiel übersieht er die 
nächste taktische Wendung, das kostet den 
nächsten Bauern. Und das Endspiel war für 
Robert gewonnen (trotz der ungleichfarbigen 
Läufer), sodass das Match recht schnell 
beendet war. Der Baubehördenmeister 2013 
heißt also 

Robert Buchholz 

 
Herzlichen Glückwunsch und wir freuen uns 
auf eine Super-Spende für die Party! 
Da Achim auf Sieg spielte, statt den sicheren 
Remisweg zu sichern – das ging dann 
prompt nach hinten los (er hat sogar eine 3-
malige Stellungswiederholung nicht rekla-
miert) –, hat sich Doc Wolfgang gerade so 
eben vor dem Abstieg gerettet.  
 
Zuvor remisierte er gegen Norbert. Norbert 
ist nach der Niederlage gegen Achim und 
dem Sieg über Marten durch und muss nun 
hoffen, dass Marten aus den beiden letzten 
Matches weder Blumentopf noch Punkt nach 
Hause bringt, da er sonst noch an Norbert 
vorbeizieht. 
 
 

Kambiz erstmals Blitzmeister! 
(Blitzmeisterschaft - Achim) 

 
Nur 14 der Unsrigen kamen, um den Blitz-
meister auszuspielen - wie in den Vorjahren 
ein recht überschaubares Teilnehmerfeld. 
Wir spielten demnach eine Doppelrunde 
jeder gegen jeden!  
 
Wie in den beiden Vorjahren nahm 
Thomas II. auch in diesem Jahr die Rote 
Laterne mit nach Hause. Er nannte nur einen 
Punkt sein Eigen, der hatte es aber in sich! 
Ausgerechnet gegen den neuen Meister 
gewann er. 
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Gerhard hat die Blitzmeisterschaft auch 
schon einige Male mitgespielt und ihm war 
auch bisher immer der letzte Platz vergönnt. 
Diesmal holte er 2 Punkte gegen Thomas II. 
und dies reichte für den vorletzten Platz.  
 
Ein durchwachsenes Turnier spielte 
Mr.Uwe; neben den Punkten gegen die 
beiden hinter ihm placierten holte er nur 
noch zwei weitere. Erfolgreich war er auf 
jeden Fall gegen den Altmeister, dem er 1½ 
Punkte abluchste. 
 
Hans-Werner war nicht in Höchstform, am 
Ende nur Platz 11 mit 10½ : 15½ Punkten. 
Gabriel trumpfte in diesem Turnier groß auf, 
seine 12 Punkte waren aller Ehren und Platz 
10 wert. Gegen die meisten Stärkeren konnte 
er mithalten und erzielte mindestens einen 
Punkt.  
 
Josip blieb mit seinen 12½ Punkten ganz 
leicht unter seinen Erwartungen und landete 
auf Platz 9. Ähnlich erging es Michael, der 
mit 13½ Punkten und Platz 8 im Plus lag. 
Der Altmeister spielte ein etwas besseres 
Turnier, er kam auf 15 : 11 Zähler und be-
legte den 7. Rang. Er entschied das Turnier 
mit seinen 2 Zählern gegen den Titelvertei-
diger Ralf mit. 
 
Einen halben Zähler vor ihm rangiert sein 
Namensvetter Norbert. Auch hier ragen die 
1½ Zähler gegen Ralf heraus.  

Platz 5 für Robert bei 16 Zählern. Gegenüber 
seinen letzten Blitzauftritten eine mehr als 
deutliche Steigerung!  
 
Davor eine etwas größere Lücke: Marten 
und der Große Vorsitzende kamen auf je-
weils 18½ Punkte. Beide lagen damit knapp 
unter ihren Erwartungen. Dank der knapp 
besseren SB-Wertung erhielt Marten am 
Ende die Bronzemedaille. 
 
Lange Zeit war es ein offenes Rennen um 
den Titel zwischen Kambiz und Ralf! Doch 
nach den zuvor bereits angesprochenen 
Aussetzern von Ralf lag Kambiz eine Dop-
pelrunde vor Schluss bereits 1½ Punkte in 
Führung. Es fehlte also nur noch ein Punkt 
aus den letzten beiden Spielen gegen Josip.  
 
Und die erste Partie verlor er prompt gegen 
Josip. Auch in der 2. Partie kam er gegen 
Josip ins Zittern, doch letztlich setzte er sich 
durch!  
 
Da wusste er allerdings noch nicht, dass Ralf 
gegen den Altmeister nur einen halben Zäh-
ler holte und der Vorsprung somit auf 2 
Zähler ausgebaut wurde.  
 
Somit errang Kambiz erstmals die Blitzmeis-
terschaft! Herzlichen Glückwunsch! 
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Endlich mal wieder ein Pöttchen! 
(Andrea - Dameneinzelmeisterschaft) 

 
Ganze vier Mädels trafen sich bei Gruner & 
Jahr, um die Meisterin zu küren. Wir spiel-
ten natürlich jede gegen jede. In der ersten 
Partie traf ich auf Dagmar Rau (G&J), gegen 
die ich eigentlich noch nie gute Ergebnisse 
erzielen konnte. In einer spannenden Partie 
einigten wir uns auf ein Unentschieden – mit 
jeweils einem Bauern vor der Umwandlung.  
 
Dagmars Problem war die Zeit und meines, 
dass ich nach ihrem Umwandlungszug das 
zweizügige Matt nicht mehr hätte vermeiden 
können. Zum Glück hatte ich viele Schachs 
zur Beschäftigung von Dagmars König. 
Cornelia Buchholz (Commerzbank) gewann 
gegen Karin Walke (BSW), da Karin ihren 
Angriff überzog.  
 
In der zweiten Partie stellte ich stumpf eine 
Figur weg, aber Cornelia hatte keinen An-
griffsplan – bis sie sich einen zurechtgelegt 
hatte, war ihre Zeit vergangen, da ich sie mit 
bedrohlich aussehenden Zügen beschäftigt 
halten konnte. Schwein muss das Schaf 
haben! Dagmar hatte keine Probleme mit 
Karin.  
 
Die letzte Partie war für mich ebenfalls 
gewonnen, nachdem Karin angriff und 
dadurch ihre Deckung vernachlässigte. Dies 
kostete sie einen ganzen Turm. Dagmar und 
Cornelia lieferten sich ein spannendes Duell, 
in dem Dagmar einen Mehrbauern besaß. 
Das hätte wahrscheinlich gereicht. Leider 
übersah Dagmar, dass Cornelia ihren Turm 
bedrohte und berührte ihren Läufer – das 
war es dann.  
 
Dagmar wurde Dritte, Cornelia erreichte den 
Silberrang und ich durfte nach langer Zeit 
mal wieder einen Pokal und den Meistertitel 
mit nach Hause nehmen. Schade, dass wir so 
wenige waren!  
 
 

Die Dritte überrascht die Zweite! 
(Mannschaftsblitzmeisterschaft - Achim) 

 
15 Mannschaften waren bei der diesjährigen 
Mannschafts-Blitzmeisterschaft am Start, ein 
enormer Zuwachs gegenüber früheren Jah-
ren. Wir waren mit 3 Teams am Start.  
 
Es war von vornherein klar, dass unsere 
Dritte um die Rote Laterne mitspielen wür-
de. Wir haben sie letztlich zwar gewonnen, 
aber diese zumindest nicht kampflos erhal-
ten. So gewann das Team gegen Transit, die 
zwar nur zu dritt antraten, doch neben dem 
Kampflosen von Gabriel gewannen auch 
Thomas II. und Joachim.  
 
Gegen Beiersdorf teilten wir uns die Punkte, 
Mr.Uwe gewann und Joachim und 
Thomas II. remisierten. Gegen BVB/Zoll 
und Otto 2 waren wir ganz knapp an einem 
Punkt dran, aber der größte Erfolg gelang 
gegen die eigene Zweite: Gabriel (übrigens 
sein einziger Punkt) und Mr.Uwe gewannen 
an den beiden Spitzenbrettern gegen Robert 
und Michael und somit konnte ein überra-
schender Punkt erzielt werden.  
 
Am Ende waren es diese 4 Mannschaftszäh-
ler, es sollte dann halt der letzte Platz punkt-
gleich hinter Beiersdorf sein. Mr.Uwe ragte 
mit seinen 4 Punkten am 2. Brett aus der 
Mannschaft heraus! 
 
Die Zweite trat in der Besetzung Robert, 
Michael, Josip und Hans-Werner an. Eine 
kleine Enttäuschung gab es neben dem Spiel 
gegen die Dritte auch gegen Transit, gegen 
die auch nur ein Zähler erzielt werden konn-
te. Dafür kam die Zweite gegen das starke 
Team der Gerichte (gegen das die Erste 
verlor) zu einem starken Remis. Robert und 
Josip remisierten und Hans-Werner gewann!  
 
Mit 11 : 17 Punkten landete unser Team auf 
Platz 9, das entsprach den Erwartungen, 
letztlich fehlte nur ein Punkt bis Platz 8. Es 
war Hans-Werner, der für die Zweite groß 
aufspielte und satte 8½ Punkte erzielte. 
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Leider glänzten – mal wieder – viele der 
Blitzkoryphäen durch Abwesenheit, sodass 
unsere Erste eigentlich nur so etwas wie die 
durch Christian d.Ä. verstärkte Zweite war. 
Hinter diesem traten Marten, ich und Alt-
meister für die Erste auf den Plan.  
 
Nach 5 Siegen gegen schwächere Teams 
setzte es gegen die Gerichte einen ersten 
Dämpfer: einzig Christian d.Ä. gewann, so 
war das nicht eingeplant! Auch die knappe 
Niederlage gegen das in etwa gleich starke 
Team von Rapid 2 war nicht nach unserem 
Geschmack!  
 
Wir gewannen dann zwar gegen das starke 
Team von Otto 1, das am Ende Vierter wur-
de, durch Siege von Christian d.Ä., mir und 
dem Altmeister. Gegen den bis dato Führen-
den ERGO erreichten wir durch Siege vom 
Altmeister und Christian eine überraschende 
Punkteteilung!  
 
 

Letztlich sollte es nur zu Platz 6 reichen, 
einer besser hätte es schon sein dürfen! Der 
Altmeister und ich spielten mit 9½ Zählern 
gar nicht mal so schlecht, doch die 12 Punk-
te von Christian d.Ä. sind nun wirklich nicht 
zu toppen! Und was machte eigentlich der 
Vierte im Bunde? 
 
Es war ein wirklich spannendes Turnier. 
Lange Zeit sah der Titelverteidiger und neue 
Verbandsmeister ERGO wie der sichere 
Sieger aus, doch in der drittletzten Runde 
setzte es eine herbe Niederlage gegen Hanse 
Merkur/Kravag. Somit führte nun Rapid 1 
das Feld an. In der letzten Turnierrunde 
gewann ERGO gegen Rapid und somit hieß 
der Blitzmeister… Hanse Merkur/Kravag. 
Mit 25 : 4 Punkten gewann sie punktgleich 
vor ERGO, das Team hatte am Ende 4½ 
Brettpunkte weniger erzielt! Mit einem 
Mannschaftspunkt weniger erhielt Rapid die 
Bronzemedaille. 
Ein gelungenes Turnier in einem netten 
Rahmen! 



-9- 

 

Ein grandioses Finale! 
(Betriebssport-Cup - Achim) 

 
Da wir sehr kurzfristig von der DAK ver-
setzt wurden, fand der Betriebssport-Cup 
erstmals bei uns statt. Leider fanden sich in 
diesem Jahr nur 8 Mannschaften ein, dafür 
war es aber ein äußerst gleichmäßig besetz-
tes Turnier. Denn die Durchschnittszahlen 
der besten 6 Mannschaften lagen gerade 
einmal 80 Punkte auseinander. Dies lag auch 
daran, dass wir wieder einmal unsere Spieler 
gleichmäßig auf unsere 3 Mannschaften 
aufteilten.  
 
Baubehörde 3 war rein zahlentechnisch der 
Turnierfavorit, sie hatten mit dem Altmeister 
und Robert (der an Brett 2 spielte) auch 2 
echte Spitzenspieler in der Mannschaft. 
Dahinter komplettierten Andrea und Thomas 
das Team.  
 
In der Startrunde ging es gegen Transit, eine 
der beiden schwächeren Teams. Da war das 
3 : 1 ein Pflichtsieg, der Altmeister und 
Robert gewannen, Andrea und Thomas 
remisierten.  
 
Baubehörde 1 und Baubehörde 2 trafen in 
dieser Runde gleich aufeinander. Nach 
langer Zeit war Guido wieder einmal mit an 
Bord und führte unser erstes Team an. Und 
er führte sich gleich mit einem Paukenschlag 
ein, denn er gewann gegen mich (am Spit-
zenbrett der Zweiten). Josip, der für die 
Zweite am 2. Brett saß, verlor überraschend 
gegen Gabriel. Käpt´n Jürgen, der am 4. 
Brett spielte, machte mit seinem Sieg über 
Thomas II. den Sieg für die Erste perfekt, da 
nutzte auch der Punkt von Mr.Uwe gegen 
Joachim der Zweiten nichts mehr. 
 
In der zweiten Runde holte die Zweite sich 
den Pflichtsieg gegen Transit, wir gewannen 
mit 3 : 1. Die Erste remisierte gegen Gerich-
te, Guido und Gabriel gewannen an den 
beiden Spitzenbrettern. Die Dritte gewann 
gegen Otto, noch ein Pflichtsieg gegen die 2. 
schwächere Mannschaft des Turniers.  

Wie gleichmäßig das Turnier spielstärkemä-
ßig besetzt war, konnte man auch daran 
erkennen, dass die Dritte nach der 2. Runde 
die einzige Mannschaft war, die noch ver-
lustpunktfrei war. 
 
Dies sollte sich in der 3. Runde ändern, denn 
einzig Robert holte einen Zähler gegen 
Shell. Die Erste gewann gegen Beiersdorf, 
Guido, Gabriel und Joachim waren mit ihren 
Siegen dafür verantwortlich.  
 
Auch die Zweite remisierte gegen die Ge-
richte, Thomas II. mit seinem 1. Sieg und ich 
sorgten für die Punkteteilung. Nach dieser 
Runde führte unsere Erste mit einem Mann-
schaftspunkt Vorsprung das Feld an. 
 
Doch die Erste sollte nicht lange oben blei-
ben, denn in der nächsten Runde setzte es 
eine derbe Niederlage gegen die Dritte: 
Einzig Andrea remisierte gegen Joachim, 
alle anderen verloren: Guido gegen den 
Altmeister, Gabriel gegen Robert und Käpt´n 
Jürgen gegen Thomas.  
 
Die Zweite remisierte gegen Beiersdorf, 
wieder waren es Thomas II. und ich, die die 
Punkte holten. Nach dieser Runde gab es 
wieder einen Wechsel an der Spitze: Nun 
führten die Gerichte das Feld punktgleich 
vor unserer Dritten an. 
 
Die Dritte musste sich gegen die Zweite in 
der nächsten Runde dann allerdings mit 
einem Unentschieden zufrieden geben: 
Robert (gegen Josip) und Thomas (gegen 
Thomas II.) gewannen für die Dritte, 
Mr.Uwe (gegen Andrea) und ich (gegen den 
Altmeister) sorgten für die Punkteteilung.  
 
Auch die Erste teilte sich mit Otto die Punk-
te: Guido und Joachim gewannen. Da die 
Gerichte gegen Beiersdorf ihre erste Nieder-
lage hinnehmen mussten, gab es wieder 
einen Wechsel an der Spitze: Nun führte 
unsere Dritte punktgleich vor Shell das Feld 
an. 
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Die beiden Teams an der Spitze remisierten 
in der 6. Runde: Die Dritte teilte sich mit den 
Gerichten die Punkte: Der Altmeister und 
Thomas gewannen, Robert musste hier seine 
einzige Turnierniederlage hinnehmen. Shell 
remisierte gegen unsere Erste, Guido und 
Gabriel gewannen vorne.  
 
Die Zweite gewann locker gegen Otto mit 
3 : 1. Somit blieb oben diesmal alles beim 
Alten: unsere Dritte führte weiterhin punkt-
gleich vor Shell das Feld mit 8 : 4 Zählern 
an. Dahinter lauerten vor der Schlussrunde 
gleich 3 Teams mit je 7 : 5 Punkten, darunter 
unsere beiden anderen Mannschaften. 
 
Shell musste nun gegen die Zweite ans Brett, 
und es sollte ein Waterloo für Shell werden: 
Josip und Mr.Uwe und ich gewannen, und 
somit lösten sich die Träume von Shell in 
Luft auf. Der Tabellenführer Baubehörde 3 
musste sich gegen Beiersdorf mit einem 
Unentschieden begnügen, nur Robert und 
Thomas gewannen. Damit gelang Beiersdorf 
wirklich Kurioses: Ein Sieg (gegen den 
späteren Turniersieger) stand nur einer Nie-
derlage (gegen Baubehörde 1) gegenüber der 
Rest wurde remisiert.  
 
Baubehörde 1 kam gegen Schlusslicht Tran-
sit nur zu einem knappen Sieg: Gabriel, 
Joachim und Käpt´n Jürgen remisierten und 
Guido sorgte für den Mannschaftssieg! Die 
Gerichte gewannen den letzten Kampf gegen 
Otto mit 2½ Punkten, somit lagen am Ende 4 
Mannschaften (darunter auch unsere 3 
Teams) mit 9 : 5 Zählern gleichauf an der 
Spitze!  
 
Wann hat es das schon einmal gegeben!? 
Alle 4 Mannschaften waren jeweils nur 
einen halben Brettpunkt voneinander ge-
trennt. Es waren die Gerichte, die am Ende 
die Nase vorn hatten und erstmals den Be-
triebssport-Cup gewannen! Dahinter in der 
Reihenfolge: Baubehörde 3, 2 und 1! Wir 
haben zwar nicht gewonnen, allerdings 
waren alle Teams ganz oben dabei! 
 

Wer waren die Helden unserer Dreamteams? 
Für die Erste spielte Gabriel mit 4½ : 2½ 
recht ordentlich, er wurde aber von Guido 
getoppt, der 6 aus 7 holte (nur der Altmeister 
spielte nicht mit).  
 
In der Zweiten war es Mr.Uwe, der mit 5 aus 
7 mehr als ordentlich spielte, nur ich holte 
mit 6 aus 7 mehr Punkte, die Niederlage 
gegen Guido war der fehlende Punkt.  
 
Auch die Dritte hatte ihre beiden Heroen: 
Thomas holte am letzten Brett 5½ Zähler, 
Robert kam sogar auf derer 6.  
 
Eigentlich könnte man sagen, wenn irgend-
einer unserer Spieler einen Sieg mehr geholt 
hätte, wäre das Team Turniersieger gewor-
den! 
 
Wer nicht bei dem Turnier dabei war, hat 
etwas verpasst! 
 
 
 

Aziz war ganz nah dran! 
(Dähne-Pokal - Achim) 

 
In der 1. Runde des Dähne-Pokals waren 
insgesamt 20 Teilnehmer anwesend, davon 
immerhin 7 von uns. Ein internes Duell war 
auch darunter: So spielten Thomas und Aziz 
gegeneinander. Und fast wäre Aziz eine 
Überraschung gelungen. In einem äußerst 
scharfen und taktischen Spiel fand Aziz 
nicht die beste Fortsetzung, sodass sich 
letztlich der Aufsteiger in die B-Gruppe 
durchsetzte.  
 
Ralf hatte keine Mühe, in wenigen Zügen 
fegte er Jens Finkhäuser von der Kravag 
vom Brett. Ein wenig länger brauchte ich, da 
sich Dieter Floren (HSK) gegen mich in der 
Eröffnung veropferte. Thomas II. spielte 
gegen den starken Lars Janzen vom HSK 
groß auf und hielt die Partie lange Zeit offen. 
Erst in der Schlussphase übernahm sein 
Kontrahent das Ruder und gewann.  
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Gabriel flog gegen Peter Gröppel leider auch 
recht schnell vom Brett. Robert erwischte 
nicht seine Topform. Gegen Thorsten Jaeger 
hatte er lange Zeit mächtigen Druck, letzt-
lich sprang eine Qualität gegen einen Bauern 
heraus. Doch dann verlor Robert die Über-
sicht: Zunächst verlor er einen Bauern und 
danach wurde der Springer des Gegners 
immer stärker. Es drohten Springergabeln en 
masse! Nach einer kleinen Abtauschorgie 
blieb ein Mehrbauern für den Gegner über, 
es war an der Zeit für Robert, aufzugeben. 
 
Hier die Einzelergebnisse: 
 
Meister (Transit) - Struckhof (WBG) 0 : 1 
PhG Gröppel (DIO) – Gabriel (BBH) 1 : 0 
Janzen (HSK) – Thomas II. (BBH) 1 : 0 
Thomzik (FBK) - Scheele (BLA) 0 : 1 
Riering (BLA) - Schermer (FBK) 1 : 0  
Hanf (Barclaycard) - Zippert (SFR) 1 : 0 
Ralf (BBH) - Finkhäuser (Kravag) 1 : 0 
Robert (BBH) - Jaeger (SFR) 0 : 1 
Achim (BBH) - Floren (HSK) 1 : 0 
Aziz (BBH) - Thomas (BBH) 0 : 1 
 
Im Juni werden die beiden nächsten Runden 
ausgetragen. 
 
 

Thomas war mannschaftsdienlich! 
(Mannschaftsmeisterschaft - Achim) 

 
Im Anhang findet ihr noch einmal kompri-
miert in der Übersicht die Tabellen aller 7 
Gruppen. Darüber hinaus habe ich noch 
einmal alle Ergebnisse aller Spieler in allen 
Mannschaften in einer Übersicht dargestellt. 
 
Wer war denn nun der mannschaftsdien-
lichste Spieler? Da könnte man an erster 
Stelle Mr.Uwe nennen, denn er hat die meis-
ten Spiele für die Baubehörde absolviert, es 
waren derer 15 in drei Mannschaft en. Aller-
dings war der Ertrag recht niedrig. Erfolgrei-
cher waren an dritter Stelle Helge mit 6 aus 
9, Josip an Nr. 2 mit 6½ aus 11. und an der 
Spitze Thomas mit 7 aus 14, der als einziger 
Spieler in 4 Mannschaften gespielt hat. 

Wusstet ihr eigentlich, dass Pep und Jupp 
denselben Vornamen haben, fragt sich 
 
 
      Achim 
 
… und verabschiedet sich nachdenklich. 
 
 
Lindemann, Thomas (1555) − Zacha−
rias, Ulrich (1910) [B21] 
MM12/13 Gr1 Hanse/Kravag−BBH , 08.04.2013 
[Robert] 

 
In der Endrunde (Gruppe1) der Mannschafts−
meisterschaft traten wir mit zwei Teams parallel 
an. Nach einigen Absagen kam es überraschend 
dazu, dass Andreas Oskar und Thomas als 
Ersatzspieler für die Erste zum Einsatz kamen. 
Wer nun gedacht hatte, dass wir an den hinteren 
Brettern nur bedingt konkurrenzfähig wären, 
wurde schon bald vom couragierten Spiel der 
beiden eines Besseren belehrt. Thomas gelang 
es schließlich sogar, seinen scheinbar über−
mächtigen Gegner völlig auseinanderzuneh−
men.B21: Sizilianisch (Morra−Gambit 2.d4 und 
2.f4)  
 
1.e4 c5 [Mit ein wenig Fantasie kann man sich 
durchaus vorstellen, dass die Partiestellung sich 
aus dem Königsgambit entwickelt haben könnte: 
1...e5 2.f4 exf4 3.Sf3 c5 4.h3 d6 5.Lb5+ Ld7 
6.Lxd7+ Sxd7 7.0-0 g5 8.d4 Le7 wäre eine 
annehmbar plausible Zugfolge.] 2.f4 [2.d4 −B21 
Sizilianisch (Morra−Gambit). ∆2...cxd4 3.c3] 
2...d6 [2...d5 −B21 Sizilianisch (Grand Prix 
Angriff). ∆3.exd5 Sf6] 3.h3  
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Ungewöhnlich früh, wohl mit dem Ziel, Schwarz 
sofort Lg4 zu nehmen.  
 
3...e5 Greift f4 an und droht Damenschach auf 
h4.  
 
4.Sf3 Den Zug hat Thomas wahrscheinlich gern 
gespielt, da Strukturen des Königsgambits 
ohnehin zu den Hauptbestandteilen seines 
Repertoires gehören.  
 
4...Le7 Droht wieder Schach auf h4. 5.Lb5+ Ld7 
6.Lxd7+ Sxd7 7.0-0 exf4 8.d4 g5  
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9.b3 [Fritz12: 9.dxc5G h6!? ∆10.Dd4 Lf6 11.Dxd6 
Le7] 9...Dc7 [9...h5!?] 10.Lb2 [Interessant war 
auch 10.Sc3 ∆−− 11.Sd5] 10...f6?! Schwarz 
möchte vermutlich am Königsflügel voranstür−
men, aber auf diese Weise umgesetzt hat der 
Plan einen Haken. 11.dxc5  
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11...dxc5?? Ein taktisches Übersehen, welches 
Weiß klar in Vorteil bringt. [11...0-0-0]  
 
12.Sxg5 Das war eigentlich offensichtlich. Jetzt 
stehen Thomas zwei Angriffsdiagonalen (b2−h8 
und h5−e8) zur Verfügung. 12...fxg5  
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[12...h5 13.Sc3! ∆fxg5 14.Sd5]  
 
13.Dh5+ Die richtige Wahl. Thomas spielt erst 
die stärkste Drohung aus, bevor er das Material 
auf h8 mitnimmt. [13.Lxh8?? 0-0-0]  
 
13...Kd8 14.Lxh8 h6  
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[Auf 14...Dd6 folgt 15.Td1!]  
15.c4 [Noch stärker war 15.Df7 ∆Sgf6 16.Td1 
De5 17.Lxf6 Dxf6 18.Dd5!]  
15...Dc6 16.Sc3 Sdf6?!  
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17.Tad1+ Weiß lässt sich nicht beeindrucken. 
Motto: Die stärkere Drohung setzt sich durch!  
 
17...Kc8 [17...Kc7 18.Lxf6 Sxf6 19.Df7]  
 
18.Df7 Zieht konsequent den Angriff durch.  
 
18...Kc7? Lieber ein Ende mit Schrecken...  
 
19.Lxf6 Dxf6 [19...Sxf6 20.Dxe7+] 20.Sd5+  
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Und Schwarz verliert Haus und Hof. Thomas hat 
überzeugend die ihm gebotene Chance genutzt. 
1-0 
 

Das ist doch das Letzte! 
(Joachim) 

 
Wie Klein-Joachim sich den Juni auf der 
Elbinsel vorstellt! Eben überhaupt nicht oder 
nur unterbeleuchtet!  
 
Na ja, Wilhelmsburg! Eben auch nur so ein 
Stadtteil, der jetzt durch meine sporadische 
Anwesenheit aufgewertet werden soll. Bloß 
jetzt kein Gewinsel auf der Elbinsel!  
 
Als alter Hamburg-Ostler und Spätheimkeh-
rer ist Wilhelmsburg eh immer Ausland 
gewesen, Südeuropa oder so! Jedenfalls 
nicht nur ein Katzensprung über die Elbe 
weg.  
 
Damals, als ich noch als Zehnjähriger und 
nebenberuflicher Indianer die Güterzüge in 
der Horner Marsch mit selbst geschnitzten 
Pfeilen beschoss. Später dann als Jugendli-
cher und selbsternannter Exi in der Cari-
nabar in Thesdorf. (Im Schwarzlicht blinkten 
schön die Schuppen auf dem schwarzen 
Jackett).Noch später dann als altonanordi-
sches Einzelkampfgewächs.  
 
Was hatte das alles mit Wilhelmsburg zu 
tun?  
 
Und was mit dem Juni?  
 
Was du nicht wirklich willst, das tu nie!  
 
(Hallo Wilhelmsburg! Liest das hier über-
haupt noch ein Schwein?) 
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Mannschaftsmeisterschaft 2012/2013

Gruppe 1 Gruppe 2

Pl. Mannschaft MP BP Pl. Mannschaft MP BP

1. ERGO 17 : 1 38 1. Generali 1 17 : 1 35,5
2. Ring 1 15 : 3 34,5 2. Otto 1 12 : 6 30
3. Baubehörde 1 10 : 8 30 3. Commerzbank 1 12 : 6 29
4. Transit 1 9 : 9 25 4. T-Systems/BP 1 10 : 8 30
5. BSW/Vattenfall 1 8 : 10 27,5 5. Gruner 1 10 : 8 28,5
6. Hanse/Kravag 1 8 : 10 26 6. BSW/Vattenfall 2 9 : 9 26
7. BWVL 1 8 : 10 25 7. Rapid 2 7 : 11 25,5
7. Rapid 1 8 : 10 25 8. Fachschule 1 6 : 12 24,5
9. Gerichte 1 4 : 14 23 9. Shell 1 4 : 14 22

10. Baubehörde 2 3 : 15 16 10. Beiersdorf 1 3 : 15 19

Gruppe 3 Gruppe 4

Pl. Mannschaft MP BP Pl. Mannschaft MP BP

1. BVB/Zoll 1 15 : 3 36,5 1. Ring 2 17 : 1 38,5
2. Transit 2 14 : 4 33,5 2. Otto 2 15 : 3 35,5
3. BWVL 2 12 : 6 30,5 3. Beiersdorf 2 12 : 6 30
4. BSVH 1 10 : 8 30 4. T-Systems/BP 2 11 : 7 27,5
5. Gerichte 2 10 : 8 27 5. Commerzbank 2 9 : 9 29,5
6. Rapid 3 10 : 8 24,5 6. Baubehörde 3 9 : 9 27
7. Fachschule 2 7 : 11 24 7. Hauni 8 : 10 25
8. Generali 2 6 : 12 23,5 8. Hanse/Kravak/DAK 2 3 : 15 21
9. BSW/Vattenfall 3 5 : 13 24 9. Generali 3 3 : 15 20,5

10. BVB/Zoll 2 1 : 17 16,5 10. Transit 3 0 : 18 14,5

Gruppe 5 Gruppe 6

Pl. Mannschaft MP BP Pl. Mannschaft MP BP

1. BVB/Zoll 3 17 : 1 35 1. Rapid 4 18 : 2 42,5
2. Shell 2 (4er) 14 : 4 22,5 2. Barclay/Silpion 17 : 3 41
3. T-Systems/BP 3 12 : 6 26,5 3. BVB/Zoll 4 14 : 6 37
4. BSW/Vattenfall 4 10 : 8 23 4. BSVH 2 11 : 9 30
5. Lufthansa 1 9 : 9 24,5 5. Transit/HHA 4 10 : 10 25,5
6. Gruner 2 7 : 11 21,5 6. Otto 3 9 : 11 29,5
7. Allianz (4er) 7 : 11 17,5 7. Beiersdorf 3 9 : 11 29
8. Baubehörde 5 6 : 12 20,5 8. BSW/Vattenfall 5 6 : 14 28,5
9. Baubehörde 4 4 : 14 16,5 9. Gerichte 3 6 : 14 23,5

10. BWVL 3 4 : 14 14,5 10. BVB/Zoll 5 4 : 16 22
11. Baubehörde 6 4 : 16 20,5

Gruppe 7

Pl. Mannschaft MP BP Pl. Mannschaft MP BP

1. Beiersdorf 4 (4er) 16 : 4 29 4. Commerzbank 3 (4er) 8 : 12 17
2. Rapid 5 14 : 6 24,5 5. Baubehörde 7 6 : 14 14,5
3. T-Systems/BP 4 (4er) 12 : 8 22 6. Lufthansa 2 (4er) 4 : 16 12,5



Übersicht über alle Spieler alle Mannschaften 2012/2013

Br. Name Sp Pkt % Sp Pkt % Sp Pkt % Sp Pkt % Sp Pkt % Sp Pkt % Sp Pkt % Sp Pkt Pl. % Pl. %

1 Hammer-Holger 7 3 43% 7 3 19. 43% 16.

2 Doc Wolfgang 9 4,5 50% 9 4,5 11. 50% 6.

3 Christian d.Ä. 7 3 43% 7 3 19. 43% 16.

4 Guido 1 1 100% 1 1 37. 100% 1.

5 Helge 8 6 75% 1 0 0% 9 6 3. 67% 3.

6 Ralf 9 4,5 50% 3 1 33% 12 5,5 6. 46% 11.

7 Robert 9 5 56% 3 0 0% 12 5 9. 42% 20.

8 Achim 1 1 100% 7 1 14% 8 2 33. 25% 33.

9 Marten 5 1 20% 5 1 38. 20% 37.

10 Altmeister 1 1 100% 9 3,5 39% 10 4,5 12. 45% 14.

11 Norbert 9 2,5 28% 3 2,5 83% 12 5 9. 42% 20.

12 Michael 5 2 40% 2 1 50% 7 3 19. 43% 16.

13 Hans-Werner 9 4 44% 2 1 50% 11 5 8. 45% 13.

13a Thomas III. 2 1 50% 6 3 50% 8 4 13. 50% 6.

15 Kambiz 1 0 0% 5 2 40% 6 2 32. 33% 27.

16 Wolfgang 2 1 50% 1 0,5 50% 3 1,5 35. 50% 6.

17 Josip 8 5,5 69% 3 1 33% 11 6,5 2. 59% 4.

18 Andreas Oskar 1 0 0% 7 2,5 36% 2 0,5 25% 10 3 24. 30% 30.

19 Evelyn 2 2 100% 2 2 31. 100% 1.

20 Manni 8 2 25% 5 1 20% 13 3 26. 23% 36.

23 Mr.Uwe 4 1 25% 8 2 25% 3 0 0% 15 3 27. 20% 37.

24 Peter 1 0,5 50% 7 2 29% 1 1 100% 9 3,5 16. 39% 24.

25 Gabriel 2 1 50% 9 4,5 50% 1 0,5 50% 12 6 5. 50% 6.

26 Joachim 7 2,5 36% 1 1 100% 8 3,5 15. 44% 15.

28 Dieter 1 0,5 50% 5 2 40% 6 2,5 28. 42% 20.

29 Thomas 1 1 100% 1 0 0% 8 5 63% 4 1 25% 14 7 1. 50% 6.

30 FM Peter 1 0 0% 6 2 33% 1 0 0% 8 2 33. 25% 33.

31 Dirk 7 2 29% 1 0,5 50% 8 2,5 29. 31% 28.

32 Käpt´n Jürgen 7 2,5 36% 3 1 33% 10 3,5 17. 35% 26.

33 Kollege Peter 6 1,5 25% 6 2 33% 12 3,5 18. 29% 32.

34 Thomas II. 1 1 100% 1 1 100% 9 4 44% 11 6 4. 55% 5.

35 Andrea 1 0,5 50% 9 3,5 39% 10 4 14. 40% 23.

36 Gerhard 8 4 50% 4 1,5 38% 12 5,5 6. 46% 11.

37 Pille 7 2 29% 1 0,5 50% 8 2,5 29. 31% 28.

38 Ede 3 0,5 17% 3 0,5 40. 17% 39.

39 Carsten 8 3 38% 2 0 0% 10 3 24. 30% 30.

39a Aziz 7 3 43% 7 3 19. 43% 16.

40 Kalle 1 0 0% 7 3 43% 8 3 23. 38% 25.

41 Burkhard 6 1,5 25% 6 1,5 36. 25% 33.

43 Andreas 7 1 14% 7 1 39. 14% 40.
44 Uwe 2 0 0% 2 0 41. 0% 41.

Gesamt5. Mannschaft 7. Mannschaft1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft 4. Mannschaft 6. Mannschaft
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1. Gerichte 1718 ** 2 2 2 3 1½ 2½ 4 9 - 5 17.0 - 11.0 26.5

2. Baubehörde 3 1748 2 ** 2 3½ 1 2 3 3 9 - 5 16.5 - 11.5 26.5

3. Baubehörde 2 1680 2 2 ** 1 3 2 3 3 9 - 5 16.0 - 12.0 25.5

4. Baubehörde 1 1673 2 ½ 3 ** 2 3 2 2½ 9 - 5 15.0 - 13.0 28.0

5. Shell 1666 1 3 1 2 ** 2 3 2½ 8 - 6 14.5 - 13.5 22.0

6. Beiersdorf 1736 2½ 2 2 1 2 ** 2 2 7 - 5 13.5 - 14.5 24.5

7. Otto 1483 1½ 1 1 2 1 2 ** 2 3 - 11 10.5 - 17.5 9.0

8. Transit 1448 0 1 1 1½ 1½ 2 2 ** 2 - 12 9.0 - 19.0 5.0
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Betriebssport-Cup 2013

Einzelergebnisse

Baubehörde 1
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1 Guido 1 0 1 1 1 1 1 6-1 1.

2 Gabriel 1 0 1 1 1 0 0,5 4,5-2,5 6.

3 Joachim 0 0,5 0 0 1 1 0,5 3-4 9.

4 Käpt´n Jürgen 0 0 1 0 0 0 0,5 1,5-5,5 12.

Mannschaft 2 0,5 3 2 3 2 2,5 15-13 4.

Baubehörde 2
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1 Achim 1 1 0 1 1 1 1 6-1 1.

2 Josip 0 0 0 1 0 1 1 3-4 8.

3 Mr.Uwe 0 1 1 1 0 1 1 5-2 5.

4 Thomas II. 1 0 0 0 1 0 0 2-5 10.

Mannschaft 2 2 1 3 2 3 3 16-12 3.
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1 Altmeister 1 0 1 0 0 0,5 1 3,5-3,5 7.

2 Robert 0 1 1 1 1 1 1 6-1 3.

3 Andrea 0 0 0,5 0 0 0,5 0,5 1,5-5,5 11.

4 Thomas 1 1 1 0 1 1 0,5 5,5-1,5 4.

Mannschaft 2 2 3,5 1 2 3 3 16,5-11,5 2.
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1. Hanse Merkur/Kravag 2155 ** 4 3 2 2 3,5 3,5 2 4 4 4 4 4 4 4 25-3 48-8

2. ERGO 2173 0 ** 2,5 2,5 2,5 2 3 4 4 4 3 4 4 4 4 25-3 43,5-12,5

3. Rapid 1 2031 1 1,5 ** 2,5 3,5 3 3,5 3 2,5 2,5 4 4 4 3,5 4 24-4 42,5-13,5

4. Otto 1 1954 2 1,5 1,5 ** 3,5 1 2,5 3 3,5 4 3,5 4 4 3 4 21-7 41-15

5. Rapid 2 1973 2 1,5 0,5 0,5 ** 2,5 2,5 3 4 2,5 4 4 4 4 4 21-7 39-17

6. Baubehörde 1 1982 0,5 2 1 3 1,5 ** 1 2,5 3 3 3,5 3 4 4 4 19-9 36-20

7. Gerichte 1952 0,5 1 0,5 1,5 1,5 3 ** 2,5 2 3,5 3 4 4 2,5 4 17-11 33,5-22,5

8. Rapid 3 1851 2 0 1 1 1 1,5 1,5 ** 2,5 2 1,5 2 3 3 4 11-17 26-30

9. Baubehörde 2 1850 0 0 1,5 0,5 0 1 2 1,5 ** 4 3 3 2 4 2 11-17 24,5-31,5

10. Otto 2 1702 0 0 1,5 0 1,5 1 0,5 2 0 ** 2 3 3 3 2,5 10-18 20-36

11. Rapid 4 1732 0 1 0 0,5 0 0,5 1 2,5 1 2 ** 2 2 2 3 8-20 17,5-38,5

12. BVB/Zoll 1732 0 0 0 0 0 1 0 2 1 1 2 ** 1 2 2,5 5-23 12,5-43,5

13. Transit 1631 0 0 0 0 0 0 0 1 2 1 2 3 ** 2 1 5-23 12-44

14. Beiersdorf 1550 0 0 0,5 1 0 0 1,5 1 0 1 2 2 2 ** 2 4-24 13-43

15. Baubehörde 3 1559 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1,5 1 1,5 3 2 ** 4-24 11-45
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1 Christian d.Ä. 0 1 1 1 0,5 1 0,5 1 1 1 1 1 1 1 12-2 1.
2 Marten 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1k 1 1 4-9 7.
3 Achim 0,5 0 0 1 1 0 1 1 0 1 1 1 1 1 9,5-4,5 2.
4 Altmeister 0 1 0 1 0 0 1 1 1 0,5 1 1 1 1 9,5-4,5 3.

Mannschaft 0,5 2 1 3 1,5 1 2,5 3 3 3,5 3 4 4 4 36-20 6.
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1 Robert 0 0 0,5 0 0 0 0,5 0 1 0 1 0 1 0 4-10 8.
2 Michael 0 0 0 0 0 1 0 0,5 1 1 0 1k 1 0 4,5-8,5 6.
3 Josip 0 0 0 0 0 0 0,5 1 1 1 1 0 1 1 6,5-7,5 5.
4 Hans-Werner 0 0 1 0,5 0 0 1 0 1 1 1 1 1 1 8,5-5,5 4.

Mannschaft 0 0 1,5 0,5 0 1 2 1,5 4 3 3 2 4 2 24,5-31,5 9.
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1 Gabriel 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1k 0 1-12 12.
2 Mr.Uwe 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0 0 1 4-10 9.
3 Joachim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0,5 1 0,5 2-12 11.
4 Thomas II. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0,5 0 1 1 0,5 3-11 10.

Mannschaft 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1,5 1 1,5 2 2 10-45 15.
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Punkte SBW

1. Kambiz 1904 ** 2 2 1 2 2 2 1 1 1,5 2 2 2 1 21,5-4,5 269,5

2. Ralf 2031 0 ** 1 2 2 0,5 0 2 2 2 2 2 2 2 19,5-6,5 210,25

3. Marten 1985 0 1 ** 1,5 1 1 1 2 1 2 2 2 2 2 18,5-7,5 196,25

4. Achim 1940 1 0 0,5 ** 1 1,5 1 2 1,5 2 2 2 2 2 18,5-7,5 193,75

5. Robert 1775 0 0 1 1 ** 1,5 2 1 1 1,5 1,5 1,5 2 2 16-10 165

6. Norbert 1876 0 1,5 1 0,5 0,5 ** 1,5 0,5 2 1 1 2 2 2 15,5-10,5 159,75

7. Altmeister 1805 0 2 1 1 0 0,5 ** 1 2 1 2 0,5 2 2 15-11 164,25

8. Michael 1814 1 0 0 0 1 1,5 1 ** 1 1 1 2 2 2 13,5-12,5 128,75

9. Josip 1780 1 0 1 0,5 1 0 0 1 ** 1 1 2 2 2 12,5-13,5 119,25

10. Gabriel 1622 0,5 0 0 0 0,5 1 1 1 1 ** 1 2 2 2 12-14 103,75

11. Hans-Werner 1743 0 0 0 0 0,5 1 0 1 1 1 ** 2 2 2 10,5-15,5 79,5

12. Mr.Uwe 1621 0 0 0 0 0,5 0 1,5 0 0 0 0 ** 2 2 6-20 36,5

13. Gerhard 1090 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ** 2 2-24 2

14. Thomas II. 1425 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ** 1-12 21,5
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1. Andrea Hein BBH 1450 1 0,5 1 2,5-0,5

2. Cornelia Buchholz Cbk 1368 0 1 1 2-1

3. Dagmar Rau G+J 1638 0,5 0 1 1,5-1,5

4. Karin Walke BSW 1270 0 0 0 0-3



- 22 -

Pokal 2012/2013

Qualifikation 16tel-Finale Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale

Eumel-Jürgen ½
Joachim ½

Joachim 0
Winfried 1 Carsten 0 Winfried 1
Karl-Wilhelm 0 Winfried 1

Winfried 0
Andreas Oskar 0 Doc Wolfgang 1k
Doc Wolfgang 1

Doc Wolfgang 1
Dieter 0 Hans-Werner 0
Hans-Werner 1

Doc Wolfgang

Mr.Uwe 0 Christian d.Ä.
Thomas 1

Thomas 0
Marten 0 Christian d.Ä. 1
Christian d.Ä. 1

Christian d.Ä. 1
Uwe 0 Robert 0
Kalle 1

Kalle 0
Dirk 0 Robert 1
Robert 1

Peter 1 Pille 0
Kollege Peter 0 Peter 1

Peter 0
Ede 0 Norbert 1
Norbert 1

Achim 0
FM Peter 0 Norbert 1
Altmeister 1

Altmeister 0
Thomas II. 0 Andrea 0 Achim 1
Achim 1 Achim 1

Norbert

Andreas 0 Kambiz
Evelyn 1

Evelyn 0
Gerhard 0 Kambiz 1
Kambiz 1

Kambiz ½
Gabriel 0 Hammer-Holger ½
Ralf 1

Ralf ½
Josip 0 Michael 0 Hammer-Holger ½
Hammer-Holger 1 Hammer-Holger 1

Der Erstgenannte hat die Farbwahl, der fett gedruckte

Spieler benötigt einen Sieg zum Weiterkommen



SF Baubehörde
Stand: 09.06.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe A
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Robert 7 281. (2.) 10 : 3 A6 2 2

Ralf 6 22,752. (1.) 9 : 3 A5 2 2

Doc Wolfgang 5 21,253. (4.) 10 : 5 A2 6 2

Achim 4,5 254. (3.) 9 : 4,5 A4 1 4

Norbert 3 125. (6.) 10 : 7 A/B2 2 6

Marten 2,5 106. (5.) 8 : 5,5 B2 1 5

Teilnehmer 2 3 7 SBW4 5 6 Punkte PlatzNr

Marten 0 0 101 1 0 2,5 : 5,5 6.

0,5 00

2

Doc Wolfgang 1 0,5 21,30,5 0 0,5 5,0 : 5,0 3.

0,5 0,50,5 1 0

3

Norbert 0 0,5 0 121 0 3,0 : 7,0 5.

1 0,5 00 0

4

Achim 0 1 1 250 0 4,5 : 4,5 4.

0 11 0,5

5

Ralf 1 0,5 0 22,81 1 6,0 : 3,0 2.

1 01 0,5

6

Robert 1 0,5 281 0 1 7,0 : 3,0 1.

1 0,5 1 0 1

7



SF Baubehörde
Stand: 09.06.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe B
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Kambiz 8 24,751. (1.) 10 : 2 A7 2 1

Thomas III. 7 27,752. (2.) 9 : 2 A/B5 4 0

Josip 3,5 9,53. (5.) 8 : 4,5 B3 1 4

Hans-Werner 3 9,54. (3.) 8 : 5 B2 2 4

Altmeister 3 105. (4.) 9 : 6 B/C2 2 5

Andreas Oskar 1,5 76. (6.) 8 : 6,5 C1 1 6

Teilnehmer 1 2 7 SBW3 5 6 Punkte PlatzNr

Altmeister 1 0 100,5 1 0,5 3,0 : 6,0 5.

0 00 0

1

Josip 0 0 9,50,5 1 3,5 : 4,5 3.

1 00 1

2

Thomas III. 0,5 0,5 1 27,81 1 7,0 : 2,0 2.

1 1 0,50,5

3

Andreas Oskar 0 0 0 70 0 1,5 : 6,5 6.

0 0,51

5

Hans-Werner 0,5 0 9,50 1 3,0 : 5,0 4.

1 00,5 0

6

Kambiz 1 1 24,80 1 1 8,0 : 2,0 1.

1 1 0,5 0,5 1

7



SF Baubehörde
Stand: 09.06.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe C
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Thomas 9 45,51. (1.) 12 : 3 B9 0 3

Kollege Peter 7,5 39,752. (2.) 12 : 4,5 B/C6 3 3

Karl-Wilhelm 5 263. (3.) 11 : 6 C4 2 5

Mr.Uwe 5 244. (4.) 11 : 6 C5 0 6

Gabriel 5 29,55. (5.) 12 : 7 C/D4 2 6

Manni 4,5 21,756. (6.) 11 : 6,5 D4 1 6

Peter 4 26,57. (7.) 11 : 7 D2 4 5

Teilnehmer 1 2 6 Punkte3 4 5 7 SBW PlatzNr

Gabriel 1 1 5,0 : 7,00 0 0,5 0 29,5 5.

0 01 0,5 1 0k

1

Thomas 0 0 9,0 : 3,01 1 1 1 45,5 1.

1 11 1 0 1

2

Manni 1 0 0,5 4,5 : 6,51 1 0 21,8 6.

0 0 01 0

3

Karl-Wilhelm 1 0 1 5,0 : 6,00 0,5 1 26 3.

0,5 0 01k 0

4

Peter 0,5 0 0,5 4,0 : 7,00 0,5 1 26,5 7.

0 1 0,50 0k

5

Kollege Peter 0 1 7,5 : 4,50,5 0 0,5 1 39,8 2.

1 0 1 1 0,5 1

6

Mr.Uwe 1 0 0 5,0 : 6,01 0 0 24 4.

1k 0 01 1

7



SF Baubehörde
Stand: 09.06.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe D
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Joachim 10 361. (1.) 10 : 0 C10 0 0

Thomas II. 6,5 192. (2.) 10 : 3,5 C/D6 1 3

Pille 5,5 103. (3.) 10 : 4,5 D5 1 4

Käpt'n Jürgen 4 84. (4.) 9 : 5 D3 2 4

Ede 2 6,55. (5.) 8 : 6 D/E2 0 6

Carsten 0 06. (6.) 9 : 9 E0 0 9

Teilnehmer 1 2 7 SBW3 4 5 Punkte PlatzNr

Carsten 0 0 00 0 0 0,0 : 9,0 6.

0k 00 0

1

Käpt'n Jürgen 1 0 81 0,5 0 4,0 : 5,0 4.

1k 0,50k 0

2

Ede 1 0 0 6,51 0 2,0 : 6,0 5.

00 0

3

Thomas II. 1 0,5 1 190 0 6,5 : 3,5 2.

1 1k 11 0

4

Joachim 1 1 1 361 1 10,0 : 0,0 1.

1 1 11 1

5

Pille 1 1 101 0 0 5,5 : 4,5 3.

1 0,5 1 0 0

7



SF Baubehörde
Stand: 09.06.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe E
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Aziz 10 41,51. (1.) 11 : 1 D9 2 0

Gerhard 9 432. (2.) 12 : 3 D/E8 2 2

FM Peter 7,5 23,753. (3.) 11 : 3,5 E7 1 3

Kalle 4 17,54. (4.) 10 : 6 E3 2 5

Andreas 3 8,55. (6.) 11 : 8 E3 0 8

Burkhard 3 15,56. (5.) 12 : 9 E1 4 7

Inge 2,5 9,757. (7.) 11 : 8,5 E1 3 7

Teilnehmer 1 2 6 Punkte3 4 5 7 SBW PlatzNr

Gerhard 1 1 9,0 : 3,00,5 1 0 1 43 2.

1 10,5 0 1 1

1

Inge 0 0,5 2,5 : 8,50 0,5 0 1 9,75 7.

0 00 0,5 0

2

Aziz 0,5 1 1 10,0 : 1,01 1 1 41,5 1.

0,5 1 1 1 1

3

Burkhard 0 0,5 0 3,0 : 9,00 0,5 0 15,5 6.

1 0,5 00 0,5 0

4

Kalle 1 1 0 4,0 : 6,00 0,5 1 17,5 4.

0 00 0,5

5

FM Peter 0 0,5 7,5 : 3,50 1 1 1 23,8 3.

0 1 1 1 1

6

Andreas 0 0 0 3,0 : 8,00 1 0 8,5 5.

0 1 00 1

7
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Termine      Termine Termine
Gruppe A Gruppe B

19.06.: M7 Marten - Ralf 19.06.: M7 Hans-Werner - Josip

26.06.: M6 Achim - Marten M5 Altmeister - Andreas Oskar

Gruppe C 26.06.: M7 Josip - Hans-Werner

Gruppe D

Pokal 19.06.: M3 Carsten - Ede

19.06.: H Norbert - Kambiz Gruppe E

10.07.: H Doc Wolfgang-Christiand.Ä. 19.06.: M1 FM Peter - Aziz

SONSTIGE TERMINE: Der nächste Schachexpress erscheint am 31.07.2013

Mi., 19. - So., 23.06.: Europäisches Betriebssportfestival in Prag

Mi., 10.07.: Turniersimultan

Mi., 10.07.: DEr Cup

Mi., 17.07.: Tandem-Meisterschaft

Mo., 22.07. - Mo., 19.08.: BSV-Einzelmeisterschaft bei Rapid

Mi., 24.07.: Sommerblitz

Mi., 31.07.: Skat-Meisterschaft

Mi., 07. & 14.08.: Aktivschach-Meisterschaft

Mi., 21.08.: 1. Runde Pokal

Mo., 26.08.: Mittel-Stand-Cup bei BVB

Mi., 28.08.: Beginn der internen Meisterschaft

So., 01.09.: Floraturnier in Elmshorn

Mo., 02. & 09.09.: BSV-Aktivschachmeisterschaft bei Rapid

Mo., 02. & 09.09.: BSV-Aktivschachmeisterschaft F16 bei Rapid

Sa., 07.09.: Grillfeier der Baubehörde bei Marten

Mo., 16.09.: Mannschaftsschnellturnier bei Otto

Do., 26. - So., 29.09.: Deutsche Meisterschaft in Bremen

Mi., 18.12.: Weihnachtsturnier der Baubehörde 

Legende: Q/S/A/V/H/F = Qualifikation/16tel/

M1 = Meisterschaft Runde 1 8tel/4tel/Halb-/Finale

Unterstrichene Spieler verlieren bei erneuter Absage kampflos

nix mehr

Mi., 03.07.: Vollversammlung der Baubehörde


